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NIEDERSCRHIFT  

 

über die MITGLIEDERVERSAMMLUNG (Jahreshauptversammlung)  

der Historischen Gesellschaft 

 
am Dienstag, 04. Juli 2017, um 18.00 Uhr 

 

in der Empfangshalle des Greven-Verlags, Neue Weyerstraße 1–3 in 50676 Köln 

 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2016  

             (siehe Homepage www.historische-gesellschaft-koeln.de unter: Die Gesellschaft –  

             Dokumente – Jahreshauptversammlung 2016) 

 

2. Bericht des Vorsitzenden 

 

3. Finanzbericht des Schatzmeisters 

 

4. Bericht der Kassenprüfer 

 

5. Entlastung des Vorstandes 

 

6. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages für 2018 

 

7. Verschiedenes 

 

  

Die Jahreshauptversammlung begann mit dem Vortrag von Herrn Prof. Eck „Verrat an Rom. 

Köln als Zentrum des Gallischen Sonderreiches, 260 – 274 n. Chr“. Der wissenschaftliche 

Herausgeber der Kölner Stadtgeschichte und Autor von Band 1 schilderte anhand von 

Münzen und Grabinschriften anschaulich die 10-jährige Herrschaft von Postumus während 

einer Schwächeperiode des römischen Reiches und deutete anhand von Inschriften die 

Haltung der Kölner während dieser Zeit.  

http://www.historische-gesellschaft-koeln.de/


Top 1  Begrüßung und Genehmigung der Niederschrift der JHV 2016 

Herr Prof. Wilhelm begrüßte die Mitglieder und dankte Herrn Dr. van Melis als Hausherrn für 

die Überlassung des schönen Ambientes im Greven-Verlag. Er wies darauf hin, dass die 

Niederschrift der JHV 2016 – wie in der Einladung angegeben – auf der Homepage 

veröffentlicht wurde. 

Die Niederschrift wird einstimmig gebilligt. 

 

Top 2  Bericht des Vorsitzenden 

Herr Prof. Wilhelm berichtete über die Kooperationen der Historischen Gesellschaft mit 

anderen Kölner Vereinen, u. a. der Albertus-Magnus-Gesellschaft. Die Mitglieder der 

Historischen Gesellschaft waren im Oktober 2016 in das Kolumba-Museum zu einem Vortrag 

über das Alter eingeladen. Die Geschichte des Heumarkts wurde Ende April auf Einladung 

des Fördervereins Geschichte in Köln vor Ort erkundet und im Haus des 

Landschaftsverbands durch die sich anschließenden Vorträge zu diesem Thema vertieft.  

Förderverein Geschichte in Köln und Historische Gesellschaft haben vereinbart, sich 

wechselseitig zu den Veranstaltungen beider Vereine einzuladen. Anlässlich des Luther-

Jahres ist vom Förderverein Geschichte eine Veranstaltung zum Thema: „Warum gab es in 

Köln keine Reformation?“ für Freitag, 08. September 2017 im Friedrich-Wilhelm-

Gymnasium, Severinstraße, Köln geplant.  

Der Förderverein Geschichte in Köln will die Herausgabe von Band 7 der Kölner 

Stadtgeschichte mit einer Fachtagung als Nachfassveranstaltung Anfang 2018 begleiten.  

Am 01. Dezember 2016 wurde im Greven-Verlag der dritte Band der Köln-Trilogie „Köln im 

Krieg“ unter Beteiligung der Professoren Dülfer und Bopp vorgestellt. 2017 gab die 

Historische Gesellschaft die Ferdinand-Franz-Wallraf-Biographie des Autors von Band 8 der 

Stadtgeschichte, Klaus Müller, heraus.  

Die Kündigung des Autors Dr. Schäfke wurde vom Landgericht bestätigt. Herr Prof. Wilhelm 

dankt Herrn Dr. Hecker für die erfolgreiche Mandatsführung.  

Neuer Autor für Band 13 ist Herr Prof. Rusinek, deutscher Historiker, geboren 1954, derzeit 

tätig am Forschungszentrum Jülich und der Heinrich-Heine-Universität in Düsseldorf. 

Tätigkeitsschwerpunkte sind Arbeiten über Nationalsozialismus, Geschichte der Jugend, 

Stadtgeschichte, Methodologie der Geschichte, Geschichte der Universitäten, der Geistes- und 

Naturwissenschaften, der Technik und der Forschungspolitik. Geplanter Abgabetermin von 

Band 13 ist das Jahresende 2022. 

Nach Band 3, „Köln im Mittelalter“, der im März 2016 veröffentlicht wurde, wird dieses Jahr 

Band 7, „Köln im Ancien Régime“ des Autors Gerd Schwerhoff am Freitag, 17. November 

2017 in der Piazzetta des Kölner Rathauses vorgestellt. 

Im Jahr 2018 erscheint Band 10, „Köln im Kaiserreich“ von Thomas Mergel, 2019 wird Band 

4, „Köln im Spätmittelalter“ von Herborn/Dietmar folgen. 



Herr Prof. Wilhelm dankt Herrn Prof. Eck für seinen hohen Arbeitseinsatz. Er bearbeitet die 

Manuskripte der Autoren unverzüglich und gibt diese zur Publikation frei.  

Bezüglich der Frage der Finanzierung verweist Herr Prof. Wilhelm auf den nachfolgenden 

Bericht des Schatzmeisters unter Punkt 3. 

Der Jahresausflug der Historischen Gesellschaft geht am 27. Juli nach Unkel.  

 

TOP 3 Finanzbericht des Schatzmeisters  

Herr Dr. Tiedeken stellt fest, dass 2016 finanziell ein gutes Jahr für die Historische 

Gesellschaft war. Wegen der Veröffentlichung von Band 3 überschritten die Jahresausgaben 

zwar die Jahreseinnahmen um rund 31.000 €. Durch die Überschüsse der Vorjahre ist aber ein 

ausreichendes Kapitalpolster von 375.557,27 € vorhanden. Herr Dr. Tiedeken weist darauf 

hin, dass die jährlichen Veröffentlichungen der Bände in den Jahren 2018 und 2019 die 

finanziellen Reserven der Historischen Gesellschaft aufzehren werden. 

 

TOP 4 Bericht der Kassenprüfer 

Herr Jussenhofen, der gemeinsam mit Herrn Görgen von der Jahreshauptversammlung als 

Kassenprüfer für die Jahre 2016 – 2018 bestellt wurde, berichtete von der erfolgreichen 

Kassenprüfung am 22. März 2017. Die Überprüfung der Einnahmen und Ausgaben erfolgte 

auf der Grundlage der satzungsgemäßen Ziele anhand von Bankauszügen, der Belegführung 

und der formellen Voraussetzungen für die Einhaltung der Zwecke der Gemeinnützigkeit. Der 

Freistellungsbescheid des Finanzamts Köln-Mitte für 2015 stellt die Gesellschaft von der 

Gewerbesteuer und der Körperschaftssteuer frei, weil ausschließlich und unmittelbar 

steuerbegünstigte gemeinnützige Zwecke im Sinne der AO verfolgt wurden. 

Herr Jussenhofen dankte Frau Eller, Kreissparkasse Köln, für die vorbildliche und 

ordnungsgemäße Belegführung.  

Herr Prof. Wilhelm dankt den beiden Kassenprüfern für ihre Arbeit. 

 

Top 5 Entlastung des Vorstands 

Es gab keine Rückfragen zu den vorgetragenen Berichten. 

Herr Jussenhofen beantragt, den Vorstand zu entlasten. Die Entlastung erfolgte einstimmig. 

 

Top 6 Festsetzung des Mitgliedsbeitrages für 2018 

Die Herausgabe von vier aufwändig gestalteten Bänden in vier aufeinanderfolgenden Jahren 

macht eine Neufestsetzung des seit der Gründung der Historischen Gesellschaft 

unveränderten Mitgliedsbeitrages erforderlich. Für ordentliche Mitglieder soll der Beitrag von 

35,00 auf 50,00 € steigen, für Institutionen und Firmen von 125,00 auf 150,00 €.  



Die Jahreshauptversammlung beschließt die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge ab 

Einzugstermin 2018 einstimmig. 

 

Top 7 Verschiedenes  

Herr Prof. Wilhelm stellt Herrn Manfred Haesemann als neuen Vorsitzenden des Kuratoriums 

vor und dankt ihm für seine Bereitschaft, sich für die Belange der Historischen Gesellschaft 

einzusetzen.  

Es wird die Frage gestellt, welchen Zeitraum Band 13 umfassen wird. Der Zeitraum ab 1945 

muss unter dem Kölnbezug gesehen werden. Man wird den Autor, der erst nach seiner 

Emeritierung mit dem Band beginnen kann, in diese Frage einbeziehen.  

Die Veranstaltung endet um 19.45 Uhr mit einem Umtrunk. 

 

 


